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Schönes will behütet sein
Artas - Kunstversicherung

Nationale Suisse
Generaldirektion Basel, Tel. +41 61 275 21 11

Generalagentur Zürich, Tel. +41 44 218 5511

www.nationalesuisse.ch

die Kunst des Versicherns nationale
suisse
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Laurent Chrzanovski • SBB Historie
i-t

Laurent Chrzanovski; SBB Historie / AS Verlag
zweisprachig, deutsch / französisch
176 Seiten, 188 Abbildungen ein- und vierfarbig
23x24,5 cm, Leinen mit Schutzumschlag
CHF 54.— (inkl. 7,6% MwSt) zus. Verpackung/Porto

SBB Historie Infothek, Bollwerk 12, 3000 Bern 65,
Telefon +41 (0)51 220 22 12, www.sbbhistoric.ch/shop

Historie www.sbbhistoric.ch

Architektur trifft Aussagen über Raum und

Zeit zugleich. Es werden nicht nur Räume

gestaltet, es werden damit auch immer

Zeitbögen aufgerichtet.*
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Inventare

Dokumentationen

Gutachten

Städtebauliche Studien

Reflektieren und Fortschreiben in Raum und Zeit

vestigia
vestigia memoriae tradere

info@vestigia.ch www.vestigia.ch
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Die Nationale Informationsstelle

für Kulturgüter-

Erhaltung NIKE, ein Mitglied
der Schweiz. Akademie der

Geistes- und Sozialwissenschaften

SAGW, setzt sich

für die Erhaltung materieller

Kulturgüter in der Schweiz

ein. Ihre Tätigkeit gründet

auf den Schwerpunkten

«Sensibilisierung»,
«Koordination» und «politische

Arbeit». 33 Fachverbände

und Publikumsorganisationen

bilden den Verein NIKE. Ein

Verzeichnis der Mitglieder
findet sich im Internet:

www.nike-kultur.ch
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nike-kultur.ch

Redaktion

Boris Schibier

boris.schibler@

nike-kultur.ch

Europäischer Tag

des Denkmals

Rend A. Koelliker

rene.koelliker@

nike-kultur.ch

Sachbearbeitung,

Administration und Finanzen
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nike-kultur.ch

Elisabeth Lauper-Berchtold

elisabeth.lauper@

nike-kultur.ch

NIKE

Kohlenweg 12

Postfach 111

CH-3097 Liebefeld

T 031 336 71 11

F 031 333 20 60

info@nike-kultur.ch

www.nike-kultur.ch

www.nike-culture.ch

www.hereinspaziert.ch

www.venezvisiter.ch
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Private retten das Mesoscaphe
«Auguste Piccard»

teuer erlebt die «Auguste Piccard»

1981/82 vor der kolumbianischen

Der Tiefseepionier Jacques Piccard, Küste bei Cartagena. Mit ihr wurde

der mit dem Bathyscaphe «Trieste» die spanische Galeone «San Jose»

von 1708 entdeckt, welche tonnenweise

Gold, Silber und Edelsteine an

Bord haben soll. Kolumbien stoppte
die Mission. 2002 trat das U-Boot

an der EXPO'02 in Murten wieder

1961 im Marianengraben die tiefste
Stelle der Welt erreicht hatte, baute

1964 das U-Boot Mesoscaphe für
die Landesausstellung in Lausanne.
Er taufe es zu Ehren seines Vaters

«Auguste Piccard». 28,5 Meter lang,
7,5 Meter hoch und 165 Tonnen

schwer, ist es das erste und grösste
touristische Tauchboot.

Das U-Boot «made in switzer-

• «

vor eine breitere Öffentlichkeit. Das

Verkehrshaus hat das U-Boot 2005

in einer eiligen Bergungsaktion
gesichert. Als der Mesoscaphe 2007 im

Verkehrshaus an seinen definitiven

verstorben und kann es nicht mehr

erleben, wie sein Mesoscaphe wieder

«auftaucht».

Im Sinne von Jacques Piccard

entschied sich das Verkehrshaus

für eine Restaurierung und

Teilrenovierung auf den für die Schweiz

relevanten Zustand als innovative

Pioniertat. Der lange weisse Rumpf

mit dem roten Band und dem

Plexiglasturm wurde zum Emblem der

EXPO'64, das sich in den Köpfen

einbrannte. Im Inneren soll die

Geschichte als Forschungsboot und als

land» brach nach seinem EXPO- Liegeplatz umgebettet wurde, kam Wracktauchboot lebendig bleiben.
Einsatz vom Genfersee auf zu seiner

abenteuerlichen Reise durch die

Weltmeere. Wesentlich umgebaut

tauchte der Mesoscaphe vor Kanada

auch der damals 85-jährige Jacques
Piccard nach Luzern, um die

Restaurierung zu besprechen. Als einer

der bedeutendsten Tiefseeforscher

Ziel des Engagements des

Verkehrshauses zu seinem 50-jährigen
Bestehen ist es, den Mesoscaphe
nicht nur für die Nachwelt zu erhal-

an sich öffentlichen Auftrages ist
das Verkehrshaus auf die Unterstützung

durch private und institutionelle

Geldgeber angewiesen.
This Oberhänsli

Verkehrshaus der Schweiz

Schaffen Sie nationale Identität. Bewahren

Sie ein Symbol Schweizerischer
Innovationskraft. Retten Sie technisches Kulturgut.
Die ersten 20 Spender (Hinweis NIKE)

erhalten kostenlos ein Originalbuch «Le

Mäsoscaphe - construction & description

technique». Die von Jacques Piccard

verfasste technische Beschreibung stellt
neben dem U-Boot selber die wichtigste

uns verfügbare Informationsquelle dar.

Bestellen Sie einen Einzahlungsschein oder

überweisen Sie via Post auf PC-Konto:

für den Bau einer Erdgas-Pipeline, schrieb er mit seinen ausserordent- ten, sondern als besonderes Erleb- 60-4735-3. Herzlichen Dank!

für den US Geologcial Survey sowie

die US Navy. Das grösste Aben-

lichen Leistungen Geschichte. Letzten

Herbst ist Piccard mit 86 Jahren

nis auch für seine Besucher zugänglich

zu machen. Zur Erfüllung dieses
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Am Wasser
Au fil de l'eau
AI bordo dell'acqua

Ein aussergewöhnliches
kulturelles Erbe unter Wasser

• Lorsque les ingenieurs

d'aujourd'hui regardent les

ponts du passe • Le moulin

• Kleinwasserkraftwerke in

der Schweiz • Fournisseurs

et cräateurs • L'eau en ville
de Neuchätel et aux environs

• Wasser, Wein und Bier •

Bademode • Ahoi!
Segelschiffe und Segelsport in der

Schweiz • Denkmale unter
Druck - Herbsttagung 2008

von IC0M0S und NIKE
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Service

Das Kinematographische
Theater Seefeld • Das

Gedächtnis des Wassers -
Vorindustrielle Lastsegelschiffe
in der Schweiz • Jahresbericht

2008 des Trägervereins
NIKE
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Kulturgut-Erhaltung und

Ökologie

Conservation des biens
culturels et ecologie

Schadet Kilmapolitik der

Baukultur? • «Wir haben

dasselbe Ziel», ein Gespräch

mit Jean-Daniel Gross und

Roberto Schmidt • Solaranlagen

und Ortsbildschutz; Wo

geht was? • De l'isolation

sur la cathedrale • Der

Werkgedanke im Zentrum •
Lachs - lebendiges Kulturgut

im Rhein * Linoleum -
Begegnung mit einem alten

Bekannten

NIKE-Bulletin 5/2009

Service

Die Datenbank «Gesteinsarten

an historischen Bau-

und Bildwerken der Schweiz»

• Zur Ausstellung Heinrich

von Geymüller (1839-1909)
• Walter Engeler: Das

Baudenkmal im schweizerischen

Recht • Neue Vergangenheiten:

Zur Rekonstruktion der

Eremitage im Schlosspark

Arenenberg

NIKE-Bulletin 6/2009

Historische Verkehrswege
Les voies de communication

historiques

Historische Verkehrswege
sind... • Zur Pflege von

Wegen • Woher? Probleme

des archäologischen
Nachweises von Verkehrsrouten

am Beispiel der Bronzezeit

• viae helveticae - voies

romaines en Suisse • Historische

Wasserwege im Seeland

• Arbeitsbeschaffung:
Strassen- und Wegbautechniken

seit dem 18.

Jahrhundert • Schützenswerte

Objekte bei SBB-Projekten

• Oldtimer - Fahrzeuge als

technisches Kulturgut in der

Schweiz
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